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Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit Verkehrs- und 
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Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz (BGBl. 
Nr. 472/1986 idF BGBl. I Nr. 101/2018) verordnet: 
 
Die nachstehend angeführten Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit Verkehrs- und 
Mobilitätserziehung für Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2020/21 einschließlich der damit 
verbundenen praktischen Übungen und dem damit notwendigen Ortswechsel werden zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt: 
 

Veranstaltungen bzw. Aktionen im Zusammenhang mit Verkehrs- 
und Mobilitätserziehung im Schuljahr 2020/21 Schulstufe 

Blick & Klick 1. bis 2. 

Radworkshops der AUVA 1. bis 4.  

CoPilotentraining der AUVA 3. und 4. 

Puppomobil-Kasperltheater 1. und 2. 

Mach dich sichtbar 1. bis 4. 

Mach dich sicher 3. bis 8. 

Aktion Känguru 1. bis 4. 

Aktionstag Helmi 1. bis 4. 

Nimm dir Zeit für mehr Sicherheit  
(erweiterte Apfel Zitrone Aktion mit Polizei) 

2. bis 4. 

Tempo 30 vor Schulen 1. bis 4. 

Sicher in die Schule - Sicheres Halten und Parken im Schulumfeld  1. bis 4. 

Verkehrssicherheitsberatung „Unfallursache Ablenkung“ Berufsschulen,  
AHS - Oberstufe, 
BMHS 

Hallo Auto - Bremsweg 3. und 4. 

Zebrastreifen - Schutzwegsicherung bei Schulen  3. bis 9. 

Radfahrprüfung und die damit verbundenen Übungsfahrten 4. bis 5. 

Mobile Radfahrschulen und die damit verbundenen Übungsfahrten 2. bis 5. 

Mopedworkshop „Sicher auf 2 Rädern“ 8. bis 9. 

Top Rider - Gurt, Anhalteweg, Blickfeld, Bremsübung 4. bis 8. 

Wer fährt am besten ? 9. 

Wer ist Meister auf zwei Rädern ? 5. 

Landesmopedwettbewerb  2021 

Verkehrssicherheits-Vormittag "ICH schau genau" 4. 

Workshop „Risikokompetenz für Jugendliche“ 5. bis 9. 

Meine Busschule, Sicherheit an Haltestellen und beim Busfahren 1. bis 4. 

Gewaltprävention und Sicherheitstraining im öffentl. Verkehr 
(mit Unterstützung von Busunternehmen) 

1. bis 6. 

Mopedsimulator (Rauschbrille) 9. 

Mopedsicherheitstag gemeinsam mit Polizei und JRK 9. 
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Bremssimulator - Bremstraining für Benützer einspuriger FZ 8. bis 9. 

Aufprallsimulator mit Gurtberatung mit ARBÖ, ÖAMTC 1. bis 8. 

SUSAS - Schüler und Sicherheit am Schulweg (gebündelte Veranstaltungen) 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 

 
 

Nr. 20 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung der 
während des Schuljahres 2020/21 vom ÖJRK durchgeführten 

Wasserjugendspiele, Schwimmbewerbe und Erste Hilfe - Bewerbe zu 
schulbezogenen Veranstaltungen 

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1654-2020, vom 1. September 2020) 
Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idF BGBl. I Nr. 101/2018) verordnet: 
 
Die während des Schuljahres 2020/21 vom ÖJRK durchgeführten Wasserjugendspiele, 
Schwimmbewerbe und Erste Hilfe - Bewerbe werden für alle daran teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.  
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 

 
 
 

Nr. 21 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Erklärung der 
im Schuljahr 2020/21 stattfindenden Revierbegehungen mit 

Jagdaufsichtsorganen bzw. mit vom NÖ Landesjagdverband geschultem 
Personal zu schulbezogenen Veranstaltungen 

(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1657-2020, vom 1. September 2020) 
 

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idF BGBl. I Nr. 101/2018) verordnet: 
 
Die im Schuljahr 2020/21 stattfindenden Revierbegehungen mit Jagdaufsichtsorganen bzw. mit vom 
NÖ Landesjagdverband geschultem Personal werden für alle daran teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.  
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Nr. 22 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit welcher der Tag 
der Schulen des Österreichischen Bundesheeres im Schuljahr 2020/21 zur 

schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1658-2020, vom 1. September 2020) 

 
Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idF BGBl. I Nr. 101/2018) verordnet: 
 
Der Tag der Schulen des Österreichischen Bundesheeres im Schuljahr 2020/21 wird für alle daran 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler sowie deren Begleitlehrerinnen und -lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt.  
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 

 
 
 

Nr. 23 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Neunkirchen 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/993-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 

 
 



 VOBl. der Bildungsdirektion für NÖ – Stück 9/2020 

 

 

 

 109 
 

 

 

Anlage A 
 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Neunkirchen anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 
 
 
 

Nr. 24 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Mödling 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/994-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Mödling anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 25 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Krems-Land 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/995-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Krems-Land anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 26 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Statutarstadt Krems 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/996-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen in der Statutarstadt Krems anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 27 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Statutarstadt St. Pölten 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/998-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen in der Statutarstadt St. Pölten anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 28 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Wr. Neustadt-Land 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/999-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Wr. Neustadt-Land anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 
 

Nr. 29 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Baden 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1000-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Baden anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 
 

Nr. 30 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Bruck/Leitha 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1001-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Bruck/Leitha anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 31 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Lilienfeld 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1002-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Lilienfeld anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 32 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Zwettl 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1003-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Zwettl anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 
 

Nr. 33 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Gänserndorf 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1004-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Gänserndorf anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 
 

Nr. 34 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Mistelbach 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/1005-2020 vom 15. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 16. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Mistelbach anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 35 

 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Verwaltungsbezirk Korneuburg 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/961-2020 vom 16. September 2020) 

 

 
Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 14. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen im Verwaltungsbezirk Korneuburg anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 
 

Nr. 36 

Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich über die Anwendung von 
Abschnitten der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das 
Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) –  

1. C-SchulampelphasenVO – Statutarstadt Wr. Neustadt 
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ Präs.-5500/968-2020, vom 11. September 2020) 

 

Aufgrund § 13 in Verbindung mit § 17 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-
19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, wird verordnet: 
 
§ 1. Abweichend von der in § 13 der Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. II Nr. 384/2020, festgelegten Anwendbarkeit des 
1. Abschnittes des 2. Teiles der C-SchVO 2020/21 wird für die in der Anlage A genannten Schulen die 
Anwendung des 2. Abschnittes des 2. Teils der genannten Verordnung angeordnet. 
 
§ 2. Diese Verordnung tritt mit 14. September 2020 in Kraft. 
 

Der Bildungsdirektor: 
HR Mag. Johann Heuras 
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Anlage A 
 

Anwendung der Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils der  
COVID-19-Schulverordnung 2020/21 

 
Die Bestimmungen des 2. Abschnittes des 2. Teils, Ampelphase „Gelb“, der Verordnung des 
Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
Schulwesen für das Schuljahr 2020/21 (COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21), BGBl. 
II Nr. 384/2020, sind auf folgende im Zuständigkeitsbereich der Bildungsdirektion für Niederösterreich 
liegende öffentliche und private Schulen in der Statutarstadt Wr. Neustadt anzuwenden: 
 
1. alle allgemeinbildenden Pflichtschulen 
2. alle berufsbildenden Pflichtschulen 
3. alle allgemeinbildenden höheren Schulen 
4. alle berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 

 
 

A U S S C H R E I B U N G E N 

 

Ausschreibung einer SQM-Stelle für die Bildungsregion 2 (Mistelbach) 
(BMBWF-2020-0.498.771) 

 
In der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines Schulqualitäts-
managerin/Schulqualitätsmanagers (SQM) für die Bildungsregion 2 (Mistelbach) 
mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur 
Besetzung (§§ 225 ff Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (BDG), §§ 48r ff Vertragsbedienstetengesetz 
1948 (VBG)) zur Ausschreibung. 

1. Aufgabenfelder: 

In den Aufgabenbereich dieser Funktion fallen die im § 225 Abs. 5 BDG bzw. § 48r Abs. 6 VBG 
aufgezählten und die in der SQM-Verordnung, BGBl. II Nr. 158/2019 vom 13. Juni 2019 enthaltenen 
Tätigkeiten: 

- Aufsicht über die Erfüllung der Aufgaben der österreichischen Schulen 
- Sicherstellung der Implementierung von Reformen und Entwicklungsvorgaben (in der Region) 
- Mitwirkung am Qualitätsmanagement – evidenzbasierte Steuerung der regionalen 

Bildungsplanung 
- Mitwirkung an der schularten- und standortbezogenen Schulentwicklung 
- Laufendes Qualitäts-Controlling 
- Strategische Personalführung auf Ebene der Schulleitungen und Schulcluster-Leitungen 
- Bereitstellung pädagogischer Expertise (an Schnittstellen) 
- Krisen- und Beschwerdemanagement im Eskalationsfall 
- Sonstige der Bildungsregion von der Bildungsdirektion zugewiesene Aufgaben  
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2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 

Allgemeine Voraussetzungen: 

1. Die Erfüllung der Ziffer 28 lit. a der Anlage 1 zum BDG – Verwendungsgruppe SQM (entweder 
Erfüllung der Ziffer 23 oder 24 der Anlage 1 zum BDG oder des Artikel II Ziffer 1 oder 2 der Anlage zum 
LDG 1984) oder 

1.1. die Erfüllung der Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 2, 2a, 3 oder 3a VBG oder 

1.2. gemäß § 3 Abs. 2, 3 oder 3a LVG 

2. die Erfüllung der Ziffer 28 lit. b der Anlage 1 zum BDG (eine mindestens fünfjährige erfolgreiche 
Lehr- oder Schulleitungspraxis an einer in der Ziffer 28 lit. b aufgezählten Schulart) und 

3. absolvierte Führungskräfteschulungen, insbesondere zum Thema Personal und Personal-
entwicklung im Ausmaß von mind. 24 Stunden 

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 

1. Kenntnisse und Erfahrungen, vorzugsweise im schulischen und schulbehördlichen Bereich, ins-
besondere im Bereich Qualitätsmanagement, in den gesetzlich normierten Aufgabenfeldern der zu 
besetzenden Funktion  25% 

2. Fundierte langjährige, praxisbezogene sowie umsetzungs- und ergebnisorientierte berufliche 
Erfahrung, vorrangig im Bildungswesen und Schulbereich  20% 

3. Kenntnisse der aktuellen pädagogischen und bildungspolitischen Schwerpunkte des BMBWF und 
der Bildungsdirektion in spezieller Ausrichtung für den schulisch-pädagogischen Bereich der 
allgemein bildenden Pflichtschulen  15% 

4. Kenntnisse und Erfahrungen bei regionalen bildungs- und schulbezogenen Aspekten im Bereich 
der allgemein bildenden Pflichtschulen  15% 

5. Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit und ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und ein 
ausgeprägtes Verständnis für die Differenziertheit und Diversität im Bildungsbereich  15% 

6. Fähigkeit zum analytischen und strategischen Denken, Innovationskraft, und Leistungs-
bereitschaft  10% 

Erfahrungen aus qualifizierten Tätigkeiten und Praktika in einem Tätigkeitsbereich außerhalb der 
Dienstelle, in deren Bereich die Betrauung mit dem ausgeschriebenen Arbeitsplatz (Funktion) 
wirksam werden soll, sind erwünscht. 
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Bewerbungen um diese Funktion sind innerhalb eines Monats ab Verlautbarung in der Jobbörse der 
Republik Österreich (www.jobboerse.gv.at) und im Amtsblatt zur Wiener Zeitung 

1. unter Anführung der Gründe, die für die Ausübung dieser Funktion oder die Erfüllung der Aufga-
ben des Arbeitsplatzes als geeignet erscheinen lassen (hier ist im Detail auf die in der Ausschreibung 
geforderten Punkte einzeln einzugehen) und 

2. einer Darlegung über die Leitungsvorstellungen in dieser Funktion 

beim BMBWF, 1010 Wien, Minoritenplatz 5, Abteilung II/12 einzubringen. 

Im Sinne der Digitalisierungsüberlegungen zu den Verwaltungsabläufen wird einer 
ausschließlichen Bewerbung online über die Jobbörse der Republik entgegengesehen. 

Es wird dabei ersucht die berufsbiografischen Daten im Formular „Berufsbiografische Daten – 
Schulqualitätsmanagement“, welches in der Jobbörse und unter www.bmbwf.gv.at im Bereich 
Bildung/Schulqualitätsmanagement zur Verfügung steht, auszufüllen. 

Die Bewerberin/der Bewerber hat sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Eine unabhängige 
Kommission bei der Bildungsdirektion erstellt in Folge ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt dem Bundesminister für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung nach Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte, wie 
z.B. der Durchführung eines Hearings. 

Das monatliche Fixgehalt beträgt gemäß § 65 Gehaltsgesetz 1956 bzw. § 48v VBG mindestens  
EUR 5.569,70 zuzüglich einer nicht ruhegenussfähigen monatlichen Vergütung in der Höhe von 3,5% 
des Gehaltes. 

Auf die Bestimmungen des § 48t Abs. 2 VBG 1948 bzw. § 227 Abs. 2 BDG 1979 wird hingewiesen. 

Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen nach Maßgabe des Frauenförderungsplanes 
vorrangig zu bestellen. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch das 
BMBWF bzw. die zuständige Bildungsdirektion zum Zwecke der Auswahl und des 
Personalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem 
weiteren Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
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Veröffentlichung in der Jobbörse der Republik: Datum 8.09.2020 

Ende der Bewerbungsfrist: 8.10.2020 

Für den Bundesminister:  
Mag. Christian Rubin 

Hinweis der Bildungsdirektion f. NÖ:  
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom 08.09.2020. Die 
Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion f. NÖ ist eine 
Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der Schulen 
zählt. 
 
 
 
 

Ausschreibung einer SQM-Stelle im Fachstab 
(BMBWF-2020-0.547.339) 

 
In der Bildungsdirektion für Niederösterreich gelangt die Stelle einer / eines  

Schulqualitätsmanagerin/Schulqualitätsmanagers (SQM) im Fachstab 

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich 
zur Besetzung (§§ 225 ff Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 (BDG), §§ 48r ff Vertragsbediensteten-
gesetz 1948 (VBG)) zur Ausschreibung. 

1. Aufgabenfelder: 

In den Aufgabenbereich dieser Funktion fallen die im § 225 Abs. 5 BDG bzw. § 48r Abs. 6 VBG 
aufgezählten und die in der SQM-Verordnung, BGBl. II Nr. 158/2019 vom 13. Juni 2019 enthaltenen 
Tätigkeiten: 

- Aufsicht über die Erfüllung der Aufgaben der österreichischen Schulen 
- Sicherstellung der Implementierung von Reformen und Entwicklungsvorgaben  

(in der Region) 
- Mitwirkung am Qualitätsmanagement – evidenzbasierte Steuerung der regionalen 

Bildungsplanung 
- Mitwirkung an der schularten- und standortbezogenen Schulentwicklung 
- Laufendes Qualitäts-Controlling 
- Strategische Personalführung auf Ebene der Schulleitungen und Schulcluster-Leitungen 
- Bereitstellung pädagogischer Expertise (an Schnittstellen) 
- Krisen- und Beschwerdemanagement im Eskalationsfall 
- Sonstige der Bildungsregion von der Bildungsdirektion zugewiesene Aufgaben 
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2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 

Allgemeine Voraussetzungen: 

1. Die Erfüllung der Ziffer 28 lit. a der Anlage 1 zum BDG – Verwendungsgruppe SQM (entweder 
Erfüllung der Ziffer 23 oder 24 der Anlage 1 zum BDG oder des Artikel II Ziffer 1 oder 2 der Anlage 
zum LDG 1984) oder 

1.1. die Erfüllung der Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 2, 2a, 3 oder 3a VBG oder 
1.2. gemäß § 3 Abs. 2, 3 oder 3a LVG 

2. die Erfüllung der Ziffer 28 lit. b der Anlage 1 zum BDG (eine mindestens fünfjährige erfolgreiche 
Lehr- oder Schulleitungspraxis an einer in der Ziffer 28 lit. b aufgezählten Schulart) und 

3. absolvierte Führungskräfteschulungen, insbesondere zum Thema Personal und Personal-
entwicklung im Ausmaß von mind. 24 Stunden 

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 

1. Kenntnisse und Erfahrungen, vorzugsweise im schulischen und schulbehördlichen Bereich, 
insbesondere im Bereich Qualitätsmanagement, in den gesetzlich normierten Aufgabenfeldern der 
zu besetzenden Funktion 25% 

2. Fundierte langjährige, praxisbezogene sowie umsetzungs- und ergebnisorientierte berufliche 
Erfahrung, vorrangig im Bildungswesen und Schulbereich 20% 

3. Kenntnisse und Erfahrungen bei aktuellen bildungs- und schulbezogenen Aspekten, insbe-
sondere im Bereich Digitalisierung (Informationstechnologie, Neue Medien) 15% 

4. Kenntnisse der aktuellen pädagogischen und bildungspolitischen Schwerpunkte des BMBWF 
und der Bildungsdirektion in spezieller Ausrichtung für den schulisch-pädagogischen Bereich der 
berufsbildenden mittleren und höheren Schulen 15% 

5. Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit und ein hohes Maß an sozialer Kompetenz und ein 
ausgeprägtes Verständnis für die Differenziertheit und Diversität im Bildungsbereich 15% 

6. Fähigkeit zum analytischen und strategischen Denken, Innovationskraft, und Leistungs-
bereitschaft 10% 

Erfahrungen aus qualifizierten Tätigkeiten und Praktika in einem Tätigkeitsbereich außerhalb der 
Dienstelle, in deren Bereich die Betrauung mit dem ausgeschriebenen Arbeitsplatz (Funktion) 
wirksam werden soll, sind erwünscht. 

Bewerbungen um diese Funktion sind innerhalb eines Monats ab Verlautbarung in der Jobbörse 
der Republik Österreich (www.jobboerse.gv.at) und im Amtsblatt zur Wiener Zeitung  

1. unter Anführung der Gründe, die für die Ausübung dieser Funktion oder die Erfüllung der 
Aufgaben des Arbeitsplatzes als geeignet erscheinen lassen (hier ist im Detail auf die in der 
Ausschreibung geforderten Punkte einzeln einzugehen) und 

2. einer Darlegung über die Leitungsvorstellungen in dieser Funktion  



 VOBl. der Bildungsdirektion für NÖ – Stück 9/2020 

 

 

 

 127 
 

 

 

beim BMBWF, 1010 Wien, Minoritenplatz 5, Abteilung II/12 einzubringen. 

Im Sinne der Digitalisierungsüberlegungen zu den Verwaltungsabläufen wird einer 
ausschließlichen Bewerbung online über die Jobbörse der Republik entgegengesehen. 

Es wird dabei ersucht die berufsbiografischen Daten im Formular „Berufsbiografische Daten – 
Schulqualitätsmanagement“, welches in der Jobbörse und unter www.bmbwf.gv.at im Bereich 
Bildung/Schulqualitätsmanagement zur Verfügung steht, auszufüllen. 

Die Bewerberin/der Bewerber hat sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. Eine unabhängige 
Kommission bei der Bildungsdirektion erstellt in Folge ein Gutachten über die Eignung der 
Bewerberinnen und Bewerber. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt dem Bundesminister für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung nach Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte, 
wie z.B. der Durchführung eines Hearings. 

Das monatliche Fixgehalt beträgt gemäß § 65 Gehaltsgesetz 1956 bzw. § 48v VBG mindestens 
EUR 5.569,70 zuzüglich einer nicht ruhegenussfähigen monatlichen Vergütung in der Höhe von 3,5% 
des Gehaltes. 

Auf die Bestimmungen des § 48t Abs. 2 VBG 1948 bzw. § 227 Abs. 2 BDG 1979 wird hingewiesen. 

Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, sind sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen nach Maßgabe des Frauenförde-
rungsplanes vorrangig zu bestellen. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. 

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch das 
BMBWF bzw. die zuständige Bildungsdirektion zum Zwecke der Auswahl und des Personal-
managements verarbeitet. Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem 
weiteren Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 

Veröffentlichung in der Jobbörse der Republik: Datum 12.09.2020 

Ende der Bewerbungsfrist: 12.10.2020 

Für den Bundesminister: 
Mag. Christian Rubin 

 
Hinweis der Bildungsdirektion f. NÖ:  
Diese Ausschreibung erfolgte bereits im Amtsblatt zur Wiener Zeitung vom 14.09.2020. Die 
Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion f. NÖ ist eine 
Begleitverlautbarung, da das Amtsblatt zur Wiener Zeitung nicht zum Pflichtbezug der Schulen 
zählt. 
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P E R S O N A L N A C H R I C H T E N 
 
Der Bundespräsident hat Mag. Gerald Solic, Prof. an der BHAK und BHAS Laa/Thaya, den Berufstitel 
Oberstudienrat verliehen. 
 
Der Bundespräsident hat den Berufstitel Oberschulrätin verliehen: 
Ingeborg Hofer, VDin der VS Hohenruppersdorf; 
Ilse Horn, MEd, DinNMS der NMS Neuhofen an der Ybbs; 
Karin Knogler, BEd, SDin der ASO St. Valentin; 
Gabriele Mindt, VDin der VS Groß-Enzersdorf, Oberhausen; 
Margit Zeidan, DinNMS der NMS Leopoldsdorf im Marchfelde. 
 
Der Bundespräsident hat den Berufstitel Schulrätin/Schulrat verliehen: 
Marianne Berger, OLinNMS an der NMS St. Leonhard am Forst; 
Franz Gerstbauer, VOL an der VS Herzogenburg; 
Maria Haas, VOLin an der VS Herzogenburg; 
Andrea Horačzek, VOLin an der VS Traismauer; 
Maria Kleberger, VOLin an der VS Furth bei Göttweig; 
Erika Schreiber, MA, OLinPTS an der PTS Herzogenburg. 
 
 

ANERKENNUNGEN 
 
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag.a Mabrouka Rayachi, FIin 
für islamischen Religionsunterricht bei der Bildungsdirektion für Niederösterreich, Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. 
 
Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
StR Ing. Gerhard Altrichter, ehem. FSD der LFS Gießhübl, Amstetten; 
OSRin Gerlinde Artner, ehem. DinPTS der PTS Zistersdorf; 
SRin Astrid Bauer, ehem. OLinNMS an der NMS Ober-Grafendorf; 
Dagmar Bauer, ehem. VOLin an der VS Seebenstein; 
Susanne Bauer, ehem. OLinNMS an der NMS Wilhelmsburg; 
Reinhard Bayer, ehem. ROL an der NMS III Tulln; 
OSR Gerhard Beer, ehem. VD der VS Sieghartskirchen; 
Gerlinde Berl, ehem. OLinNMS an der NMS Neunkirchen, Schoellerstraße; 
Dr.in Iva Biglova, Prof.in an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
SRin Monika Binder, ehem. OLinNMS an der NMS St. Pölten, Dr. Theodor Körner III; 
OStRin Mag.a Helga Böck, Prof.in an der BBAfEP und BBASOP St. Pölten; 
Thomas Buchgraber, BEd, FL an der HTBL Hollabrunn; 
Elisabeth Dangl, FOLin an der HLW Hollabrunn; 
Ing. Hermann Dangl, FOL an der HTBL Hollabrunn; 
Mag.a Sylvia David, Prof.in an der HLW Biedermannsdorf; 
Ilse Denkmayr, ehem. VOLin an der VS Ulrichskirchen, Schleinbach; 
Anna Diasek, ehem. VDin der VS Purkersdorf; 
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Ing. Bernhard Dziuba, ehem. BOL an der LBS Stockerau; 
Anna Eidler, ehem. VOLin an der VS Schwarzenbach; 
SRin Monika Eismayer, ehem. OLinNMS an der NMS Atzenbrugg; 
Christine Ertl, ehem. OLinNMS an der NMS Aspang-Markt; 
Martin Faber, ehem. FOL an der priv. HTL Mistelbach; 
Alfred Ferschin, ehem. ROL an der NMS Pernitz; 
Eva Maria Flasch, ehem. OLinNMS an der NMS Baden; 
Dipl.-Päd. Andreas Frank, BEd, FOL an der HTBLVA Mödling; 
SRin Irmgard Fürbach, ehem. OLinNMS an der NMS Wr. Neustadt, Europaallee; 
SR Ing. Otmar Garschall, MSc, ehem. BOL an der Meisterschule für Tischler Pöchlarn; 
Anna Göstl, ehem. VOLin an der VS Ladendorf; 
OSRin Renate Gottwald, MA, ehem. VDin der VS Gaweinstal; 
Franz Graf, ehem. OLNMS an der NMS Baden; 
Ursula Groß, ehem. SOLin an der NMS Grünbach/Schneeberg; 
Alfred Grübl, Kontr. an der HTBLVA Mödling; 
SRin Christine Gstettner, ehem. OLinNMS an der NMS Perchtoldsdorf, Roseggergasse; 
SRin Christine Gubi, ehem. VOLin an der VS I St. Pölten, Daniel Gran Straße; 
SRin Michaela Hagenauer, ehem. OLinNMS an der NMS Ober-Grafendorf; 
Mag.a Heidemarie Haidinger, ehem. OLinNMS an der NMS Stockerau, West; 
Maria Hajek, ehem. OLinNMS an der NMS Matzen-Raggendorf; 
Herta Handler, ehem. OLinNMS an der NMS Markt Piesting; 
SRin Hannelore Handler-Woltran, ehem. OLinNMS an der NMS Markt Piesting; 
Ulrike Hartl, ehem. OLinNMS an der NMS St. Pölten, Viehofen; 
Renate Hauleitner, ehem. OLinNMS an der NMS Klosterneuburg, Langstögergasse; 
SRin Angelika Haunschmid, MEd, ehem. VOLin an der VS Gablitz; 
Josef Heissenberger, BEd, ehem. OLNMS an der NMS Aspang-Markt; 
SRin Gabriele Heitzmann, ehem. OLinNMS an der NMS Neunkirchen, Schoellerstraße; 
Gerhard Heller, ehem. OLNMS an der NMS Retz; 
Christa Helnwein, ehem. OLinNMS an der NMS Stronsdorf; 
Mag. Martin Hetzendorfer, Prof. an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
Bernhard Hilbinger, ehem. OLNMS an der NMS I Tulln; 
SR Josef Hirsch, ehem. BOL an der LBS Geras; 
Eva Hohnecker, ehem. VDin der VS Hagenbrunn; 
Anita Hollauf, BEd, ehem. DinNMS der NMS Ternitz, Pottschach; 
Robert Holler, ehem. OLNMS an der NMS Hausleiten; 
Heidemarie Horak, ehem. VDin der VS Grabern; 
Brigitte Hötzinger, ehem. OLinNMS an der NMS Hainfeld; 
Katharina Huber, ehem. OLinNMS an der NMS Scheiblingkirchen; 
Mag. Helmut Hutter, Prof. an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
Angela Jandl, ehem. VOLin an der ASO Zistersdorf; 
SRin Hedwig Jordan, ehem. OLinNMS an der NMS Hadres; 
Josef Kabicher, ehem. VOL an der VS St. Egyden/Steinfeld; 
Dipl.-Päd. Andreas Kaburek, BEd, FOL an der HTBL Hollabrunn; 
Anna Kader, ehem. OLinNMS an der NMS Edlitz; 
Mag.a Birgit Kainz, Prof.in an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
SRin Margarete Karasek, ehem. OLinNMS an der NMS Hohenberg; 
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SRin Katharina Kern, ehem. OLinNMS an der NMS Ober-Grafendorf; 
Maria Knapp, ehem. VOLin an der VS Ferschnitz; 
OSRin Mag.a Edda Koinig, ehem. VDin der VS Neunkirchen, Steinfeld; 
Mag. Wolfgang Kopitschek, Prof. an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
HR Mag. Friedrich Koprax, ehem. Landesschulratsdirektor, ehem. Obmann der Vereine zur 
Errichtung und Erhaltung von Schulen für Sozialbetreuungsberufe; 
Anna Kral, ehem. OLinNMS an der NMS Aspang-Markt;   
Wilfried Kropshofer, ehem. OLNMS an der NMS St. Pölten, Dr. Theodor Körner IV; 
SRin Eveline Leisser, ehem. VOLin an der VS Staatz; 
Anita Leitner, ehem. OLinNMS an der NMS Lichtenegg; 
Sigrid Lielacher, ehem. OLinNMS an der NMS Neunkirchen, Schoellerstraße; 
OStR Mag. Walter Litschauer, ehem. Prof. am St. Georgs Kolleg Istanbul; 
Ingeborg Löffler, ehem. SOLin an der VS Furth/Göttweig; 
Mag. Stefan Löschenbrand, Prof. am BG und BRG Zwettl; 
Renate Mader-Bürger, ehem. OLinNMS an der NMS Leopoldsdorf/Marchfelde; 
SRin Renate Mangl, ehem. OLinNMS an der NMS Prinzersdorf; 
SRin Elisabeth Mangst, ehem. VOLin an der VS Mauerbach; 
SRin Ulrike Manseder, ehem. OLinNMS an der NMS Prinzersdorf; 
SRin Margit Meisel, ehem. OLinNMS an der NMS Asparn/Zaya; 
Ing. Dipl.-Päd. Wilfried Meyer, BEd, FOL an der HTBLVA Waidhofen/Ybbs; 
OStR Mag. Johann Miedler, Prof. an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
Gerhard Mis, ehem. OLNMS an der NMS Atzenbrugg; 
Veronika Mitterer, ehem. VOLin an der VS Steinakirchen/Forst; 
SRin Maria Mühlbauer, ehem. OLinfWE an der ASO Neulengbach, St. Christophen; 
Michaela Nachbargauer, ehem. VDin der VS Allentsteig; 
Mag. Severin Nagelhofer, AL beim Amt der NÖ Landesregierung, ehem. Obmann-Stv. der 
Vereine zur Errichtung und Erhaltung von Schulen für Sozialbetreuungsberufe; 
Mag.a Ingrid Neugschwendtner, Prof.in an der HLW Tulln;  
Irmtraud Österreicher, ehem. VOLin an der VS Großkrut; 
StRin Elisabeth Ortner, FOLin an der HLW und ALW Amstetten; 
Ing. Thomas Panzenböck, BEd, FOL an der HTBL Hollabrunn; 
Helga Parzer, ehem. OLinNMS an der NMS Wr. Neustadt, Europaallee; 
SRin Margit Patz, ehem. OLinNMS an der NMS Stockerau-West; 
Eva-Maria Paulus, ehem. VOLin an der VS Absdorf; 
Mag.a Annemarie Penzenauer-Griessler, Prof.in an der HAK und HAS der Stadtgemeinde Tulln; 
Ingrid Pfeiffer, ehem. VOLin an der VS Kilb; 
Sylvia Pistracher, ehem. VOLin an der VS Königsbrunn/Wagram; 
SRin Monika Plaikner, ehem. OLinfWE an der VS Rohr/Gebirge; 
SRin Elisabeth Polacek, BEd, ehem. OLinNMS an der NMS Gerasdorf/Wien; 
Mag.a Birgit Prager, Prof.in an der HAK und HAS der Stadtgemeinde Tulln; 
SR Helmut Praher, ehem. OLNMS an der NMS Pyhra; 
OSR Rudolf Raberger, ehem. DNMS der NMS Altlengbach, Laabental; 
Ferdinand Rabl, ehem. OLNMS an der NMS Pöchlarn; 
Mag.a Kristina Rahming, Prof.in an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
Herbert Ratteneder, ehem. OLNMS an der NMS Wilhelmsburg; 
OSRin Ingrid Rehak, ehem. VDin der VS St. Pölten, Franz Jonas; 
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Mag.a Irene Richter, Prof.in an der HTBLVA St. Pölten;  
Gabriele Roppert, ehem. OLinNMS an der NMS Markt Piesting; 
Gerlinde Rosner, ehem. OLinNMS an der NMS Traiskirchen; 
SR Erwin Ruff, ehem. OLNMS an der NMS Göllersdorf; 
Dipl.-Ing.in Nanna Sagbauer, Prof.in an der HTBL Hollabrunn; 
SR Bernhard Schabauer, ehem. OLNMS an der NMS Neunkirchen, Augasse; 
Maria Schaden, ehem. OLinNMS an der NMS II Laa/Thaya; 
Erich Schildböck, ehem. OLNMS an der NMS Traisen; 
Susanne Schindler, ehem. VOLin an der VS Tullnerbach; 
SRin Esther Schmölz, ehem. OLinNMS an der NMS St. Pölten, Pottenbrunn; 
SR Kurt Schneider, ehem. OLNMS an der NMS Pulkau; 
Klaus Schrenk, ehem. OLNMS an der NMS Krumbach; 
Gerda Schwarz, ehem. VDin der VS Krumbach; 
SRin Christa Schwarzmann, ehem. OLinPTS an der PTS Zistersdorf; 
Ing. Dipl.-Päd. Richard Smetana, FOL an der HTBL Hollabrunn; 
Susanne Steinbacher, ehem. VOLin an der VS Purkersdorf; 
Christine Steinberger, ehem. VOLin an der VS Obritzberg-Rust; 
Rosemarie Stepanik, ehem. OLinNMS an der NMS II Korneuburg; 
Maria Stiedl, ehem. OLinNMS an der NMS Traismauer; 
Mag.a Evelyn Stiglbauer, Prof.in am BORG Wr. Neustadt; 
Gerda Stingeder, ehem. OLinNMS an der PNMS des Institutes Sacre Coeur Pressbaum; 
Dipl.-Ing. Dr. Klaus Stocker, Prof. an der HTBL Hollabrunn; 
Mag. Christoph Stöberl, Prof. an der HTBLVA Mödling; 
Ursula Stöhr, ehem. OLinfWE an der VS Hinterbrühl; 
SRin Gabriele Stoll, ehem. BOLin an der LBS Waldegg; 
Johann Strobl, ehem. OLNMS an der NMS Neunkirchen, Schoellerstraße; 
Franz Sulzmann, ehem. OLNMS an der NMS Kirchschlag i.d. Buckligen Welt; 
Ilse Switil, FIin an der HTBLVA Mödling; 
SR Helmut Thron, ehem. OLNMS an der NMS St. Pölten, Dr. Theodor Körner IV; 
Gertraude Trettler, MA, ehem. OLinNMS an der NMS Pernitz; 
OSRin Elfriede Trischler, ehem. VOLin an der VS Gerasdorf; 
Dorothea Triska, ehem. VOLin an der VS Purkersdorf; 
Maria Ulver, ehem. OLinNMS an der NMS Ebergassing; 
SRin Roswitha Weber, ehem. VDin der VS I St. Pölten, Grillparzerstraße; 
Martin Wechdorn, ehem. BOL an der LBS Zistersdorf; 
Mag.a Irene Weidmann, Prof.in an der BHAK und BHAS Waidhofen/Thaya; 
Udo Wickert, ehem. OLNMS an der NMS Hirtenberg; 
OSR Reinhard Windl, ehem. VD der VS Herzogenburg; 
Gertrude Winkler, ehem. OLinNMS an der NMS Zöbern; 
Mag.a Andrea Wolf, ehem. OLinNMS an der NMS Neulengbach; 
Mag. Andreas Zartl, Prof. an der BHAK und BHAS Bruck/Leitha; 
Gabriele Zehetner-Votruba, FOLin an der HLW Amstetten; 
Waltraud Zens, ehem. OLinNMS an der NMS Ernstbrunn; 
Dipl.-Päd.in Monika Zierer-Hofer, FOLin an der Städt. HLW Wr. Neustadt; 
Gabriela Zimmermann, ehem. OLinNMS an der NMS Wr. Neustadt, Burgplatz; 
SRin Gabriele Zink, ehem. OLinNMS an der NMS Lassee. 
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